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Konzentration auf das Studium: Die KUG fördert exzellente Studierende am KIT. 
(Foto: KIT) 

 

Mit etwa 100 000 Euro unterstützt die Karlsruher Universitäts-

gesellschaft (KUG) in diesem Jahr Projekte aus dem universitä-

ren Bereich des KIT. Erstmals vergibt die KUG Stipendien an 

exzellente Studierende und übernimmt im Rahmen des künfti-

gen nationalen Stipendienprogramms (Deutschlandstipendium) 

als Vorreiter die Förderung von zehn hervorragenden Studie-

renden des KIT für ein Jahr. Dies stellte die KUG heute bei ei-

nem Pressegespräch vor. 

 

Zum Sommersemester 2011 sollen die ersten Deutschland-

Stipendien an Hochschulen vergeben werden. Das Programm soll 

begabte und leistungsstarke Studierende unterstützen. Die Stipen-

dien in Höhe von 300 Euro pro Monat werden zur Hälfte von priva-

ten Geldgebern (Unternehmen, Stiftungen, Privatpersonen) und zur 

Hälfte vom Bund finanziert. Die KUG hat bereits heute eine Förde-

rung von insgesamt 18 000 Euro für zehn Stipendien am KIT ab 

dem Sommersemester 2011 zugesagt. „Mit der Finanzierung wollen 

wir ein Zeichen setzen und Unternehmen, aber auch Privatpersonen 

KUG finanziert Stipendien für exzellente Studierende 
Förderung im Rahmen des Deutschland-Stipendiums –  Unterstützung des Collegium Musicum als 
weiteres Projekt 

Presseinformation
Nr. 147| lg | 29.11.2010



 

 

 

 

 

 

Presseinformation

Nr. 147 | lg | 29.11.2010

www.kit.edu Seite 2 / 2 

ermuntern, in die exzellente Ausbildung der Wissenschaftler, Inge-

nieure und Unternehmer von morgen zu investieren“, betonten der 

Vorsitzende der KUG, Ehrensenator Horst Marschall und der 1. 

Stellvertretende Vorsitzende, Professor Fritz Frimmel beim heutigen 

Pressegespräch. 

 

Weitere Projekte im kommenden Jahr sind die Förderung des Colle-

gium Musicum, fächerübergreifende Vortragsreihen und die Finan-

zierung der Heinrich-Hertz-Gastprofessur. Außerdem finanziert die 

KUG die Anschaffung eines Lichtstreudetektors zum Nachweis von 

Kohlenhydratderivaten, die sonst nicht sichtbar werden. Damit er-

schließt sich, zusätzlich zum hochauflösenden Trennen, das äußerst 

empfindliche Indentifizieren dieser Kohlenhydratderivate. 
 

Zuschüsse gibt die KUG für die Publikation einer Ringvorlesung 

sowie für einen illustrierten Band "Kirchenräume im Wandel". Für 

Übungen und Praktika, die im Ausland stattfinden, übernimmt die 

KUG bei ausgewählten Projekten die Reisekosten der Studierenden. 
 

Die KUG fördert den universitären Bereich des KIT. Dabei stehen 

die Kriterien der Bedürftigkeit, der Exzellenz und der Innovation im 

Vordergrund. 
 

Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) ist eine Körper-

schaft des öffentlichen Rechts und staatliche Einrichtung des 

Landes Baden-Württemberg. Es nimmt sowohl die Mission ei-

ner Universität als auch die Mission eines nationalen For-

schungszentrums in der Helmholtz-Gemeinschaft wahr. Das 

KIT verfolgt seine Aufgaben im Wissensdreieck Forschung – 

Lehre – Innovation. 
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